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Anfang Oktober trafen sich Mitglieder der Feuerwehren aus 

Legelshurst und Cunnewitz-Schönau in Bamberg, um ihre 25-jährige 

Freundschaft zu begehen. Zum Programm gehörte auch der Besuch 

des dortigen Feuerwehrmuseums.  



Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde Ralbitz-Rosenthal 
Zur Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Ralbitz-Rosenthal am 24.10.2024 wurden 
folgende Beschlüsse gefasst: 
Beschluss Nr. 40-10/2024 
Mitteilungsvorlage – Bericht zum Haushaltsvollzug laut § 75 Abs. 5 SächsGemO 
Beschluss Nr. 41-10/2024 
Beschluss zur Änderung der Festlegung der prozentualen Beteiligung der Eltern an den 
jeweiligen Betriebskosten als Grundlage für die Erhebung von Elternbeiträgen für die 
Kindertagesstätte in Ralbitz ab dem 01.10.2025 
Beschluss Nr. 42-10/2024 
Beschluss einer Hebesatzsatzung 
Beschluss Nr. 43-10/2024 
Beschluss zur Feuerwehrsatzung 
Beschluss Nr. 44-10/2024 
Annahme oder Vermittlung von Geld- und Sachspenden, Schenkungen und ähnlichen 
Zuwendungen im Wert von unter 1.000 € 
 

In die Niederschrift bzw. in die Beschlüsse der öffentlichen Beratung im vollen Wortlaut 
kann während der Dienststunden des Büros der Gemeinde eingesehen werden. 
 

Hubertus Rietscher, Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung 
in Rosenthal: 
Dienstag und Donnerstag: 14.00–18.00 Uhr 
 
Sprechzeiten des Bürgermeisters: 
Donnerstag: 15.00–18.00 Uhr nach Absprache 
 

 
 
 
 

Die sorbische Ausgabe der Gemeindezeitung wird durch das 
Sächsische Staatsministerium des Innern gefördert. Die Maßnahme 
wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des von den 
Abgeordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen 
Haushaltes. 

 

 

Notrufnummern 
 

 

Strom SachsenNetz GmbH 
0351/50178881 

Wasser Ewag Kamenz 
03578/377377 

Gas EVSE Wittichenau 
035725/7410 

Abwasser WAZV Lausitz 
03578/377377 

Polizei 110 
Notarzt / Feuerwehr 
Verwaltungsverband 
»Am Klosterwasser« 

112 
 
035796/9460 
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gmejnska.nowina@gmx.de 
senden. 
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www.ralbitz-rosenthal.de 

Die nächste Sitzung des Gemeinderates Ralbitz-Rosenthal findet am Donnerstag, 
den 28.11.2024 um 18.30 Uhr im Gemeindeamt in Rosenthal statt. Die 
Tagesordnung wird über Aushänge ortsüblich bekannt gegeben. 
 

Die nächste Versammlung des Technischen Ausschusses findet bei Bedarf am 
Donnerstag, den 28.11.2024 um 18.00 Uhr im Gemeindeamt in Rosenthal statt. Die 
Tagesordnung wird über Aushänge ortsüblich bekannt gegeben. 
 

Firmen, die ihre Weihnachtsgrüße in unserer Gemeindezeitung veröffentlichen 

möchten, bitten wir, diese bis zum 5.12.2024 an die Mailadresse 

gmejnska.nowina@gmx.de zu senden. 

Weiterhin bieten wir allen Firmen die Veröffentlichung ihrer Werbung in der 

Gemeindezeitung an. Bitte kontaktieren Sie uns. 

 

mailto:gemeinde@ralbitz-rosenthal.de
http://www.ralbitz-rosenthal.de/


Allen Jubilaren unserer Gemeinde gratulieren wir recht herzlich 

zum Geburtstag und wünschen ihnen 

Gesundheit und Gottes Segen! 
 

 

 23. November Martin Joachim Wenk  Zerna   85. Geburtstag 

 28. November Brigitte Bensch   Schönau  75. Geburtstag 

 29. November Maria Pouckal   Cunnewitz  75. Geburtstag 
 

Auch allen hier nicht genannten Jubilaren 

wünschen wir alles Gute, Gesundheit und Wohlergehen. 
 

 

Information des Bürgermeisters 
 

Der Gemeinderat der Gemeinde Ralbitz-Rosenthal beschloss in seiner Sitzung am 
26.09.2024 die Straßenbeleuchtung in allen Ortsteilen der Gemeinde ab dem 01.11.2024 
in der Zeit von 0:00 Uhr bis 5:00 Uhr abzuschalten. Die Abschaltung der Beleuchtung ist 
aufgrund von Sparmaßnahmen erforderlich. 
 

Hubertus Rietscher, Bürgermeister 
 

 

Bekanntmachung über einen Satzungsbeschluss 
 

In der Beratung des Gemeinderates Ralbitz-Rosenthal am 26.09.2024 wurde die 
Bekanntmachungssatzung der Gemeinde Ralbitz-Rosenthal beschlossen. 
Diese wird im Zeitraum vom 08.11.2024 bis zum 15.11.2024 in den Informationskästen der 
Gemeinde bekannt gemacht. 
 

Hubertus Rietscher, Bürgermeister 
 

 

Bekanntmachung über einen Satzungsbeschluss 
 

In der Beratung des Gemeinderates Ralbitz-Rosenthal am 24.10.2024 wurde die 
Hebesatzsatzung der Gemeinde Ralbitz-Rosenthal beschlossen. 
Diese wird im Zeitraum vom 08.11.2024 bis zum 15.11.2024 in den Informationskästen der 
Gemeinde bekannt gemacht. 
 

Hubertus Rietscher, Bürgermeister 
 

 

Bekanntmachung über einen Satzungsbeschluss 
 

In der Beratung des Gemeinderates Ralbitz-Rosenthal am 24.10.2024 wurde die 
Feuerwehrsatzung der Gemeinde Ralbitz-Rosenthal beschlossen. 
Diese wird im Zeitraum vom 19.11.2024 bis zum 26.11.2024 in den Informationskästen der 
Gemeinde bekannt gemacht. 
 

Hubertus Rietscher, Bürgermeister 
 

 

Sanierung des Osterreiterweges in Cunnewitz 
 

Im November erfolgt die Sanierung des Osterreiterweges vom Ortseingang aus Richtung 

Kotten bis zum Schulweg. Es kommt zu einer Vollsperrung der Straße und zu 

Verkehrseinschränkungen für die Anwohner. Die Instandsetzung des weiteren Abschnittes 

erfolgt zu einem späteren Zeitraum. 
 

Hubertus Rietscher, Bürgermeister 



Transport und Minibagger zum Verkauf 
 

Die Gemeinde Ralbitz-Rosenthal bietet einen gebrauchten Minibagger (Case, 1,3 t, BJ 1991, 
4084 Betriebsstunden) mit zusätzlichen Geräten (2 Schaufeln: 80 cm und 20 cm) und einen 
gebrauchten Transporter (VW T 4, BJ 1987, 300.000 km) zum Verkauf an. Unter der Telefonnummer 
035796 / 96832 können Besichtigungstermine vereinbart werden. Interessenten geben ihr Angebot für 
die Fahrzeuge in einem geschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „Transporter“ oder „Minibagger“ 
bis Ende November 2024 beim Gemeindeamt ab.   

 

 

Pflanzfest am Schönauer Flutgraben 

Gemeinsam anpacken – gemeinsam lebendige Ufer gestalten! 
 

Zusammen mit der Gemeinde Ralbitz-Rosenthal lädt der BUND Sachsen zu einem großen Pflanzfest am 

Schönauer Flutgraben im Ortsteil Schönau ein. Gemeinsam wollen wir das Gewässer mit der Pflanzung von 

heimischen Bäumen und Büschen naturnah gestalten und so ein ökologisch wertvolles und erlebbares Gewässer 

schaffen. Eine Beschattung hat viele Vorteile für den Bach – Verkrautung und Verschlammung können 

verhindert und der Pflegeaufwand in der Unterhaltung somit reduziert werden. Außerdem freuen sich auch die 

Tiere im Bach über angenehm kühle Temperaturen im Sommer!  
 

Helfen Sie mit bei der Pflanzung des Schönauer Flutgrabens! 
 

Eingeladen sind alle von Jung bis Alt. Punsch und warme Suppe sorgen für die nötige Stärkung. 
 

Wann?    17. November 2024, 10:00 bis 16:00 Uhr 

Wo?    Ralbitz-Rosenthal, OT Schönau, Fabrikstraße 17 
 

Wir bitten um eine Anmeldung bis spätestens 7. November 2024 an: julia.becher@bund-sachsen.de 
 

Weitere Informationen: https://www.bund-sachsen.de/wasser/ 
 

Kontakt: 

BUND Landesverband 

Sachsen e.V. 

Bernhard-Göring-Straße 152 

04277 Leipzig 

Tel.: 0341 862 678 73 

Mobil: 0177 599 055 5 

mail: julia.becher@bund-

sachsen.de 

mailto:julia.becher@bund-sachsen.de
https://www.bund-sachsen.de/wasser/
mailto:julia.becher@bund-sachsen.de
mailto:julia.becher@bund-sachsen.de


Liebeläutend zieht durch Kerzenhelle, 

mild, wie Wälderduft, die Weihnachtszeit, 

und ein schlichtes Glück streut auf die Schwelle 

schöne Blumen der Vergangenheit. 

                                                           Joachim Ringelnatz 
 

E i n l a d u n g 
 

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner (alle, die am 04.12.2024 das 

65. Lebensjahr erreicht haben) unserer Gemeinde ,                                                
 

hiermit laden wir Sie recht herzlich zu unserer diesjährigen Adventsfeier, die am  

Mittwoch, den 4.Dezember 2024 
 

in der Gaststätte Wowtscherk in Schönau stattfindet, ein.            

Beginn ist um 13.00 Uhr mit dem Mittagessen. 

Es folgt ein kleines Kulturprogramm. 

Bei gemeinsamer Unterhaltung mit Kaffee und 

Stollen wollen wir mit Ihnen einen angenehmen 

Nachmittag verbringen.  

Ich würde mich freuen, Sie zu dieser 

Veranstaltung begrüßen zu dürfen. 
 

Bitte teilen Sie uns bis zum 21.11.2024 mit, ob Sie an der Adventsfeier 

teilnehmen (telefonisch unter  035796 96832 oder geben Sie den unteren 

Abschnitt der Einladung in der Gemeindeverwaltung in Rosenthal ab). Um die 

Adventsfeier absichern zu können, wird um einen Unkostenbeitrag von 

20 €/Person gebeten. Dieser wird vor Ort kassiert. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

H. Rietscher 

Bürgermeister 

 

................................................................................................................................ 
 

Ich nehme an der Rentneradventsfeier am 04.12.2024 teil. 
 

............................................................................................ 

Name, Vorname 



25 Jahre Freundschaft gefeiert 
 

Am Wochenende nach dem Tag der Einheit vom 4. bis 6. Oktober trafen sich die freiwilligen Feuerwehren von 
Legelshurst (Ortsteil von Willstätt, einer Gemeinde im Ortenaukreis in Baden-Württemberg) und 
Cunnewitz/Schönau, um das Bestehen der 25-jährigen Freundschaft zwischen den Partnerwehren würdig zu 
feiern. Bei diesem Treffen gab es, nicht wie üblich, einen Gastgeber und einen Gast, sondern man traf sich in der 
Mitte, nämlich in Bamberg, sodass jeder nur die halbe Fahrstrecke (ca. 335 km) vor sich hatte. Nach der knapp 
4-stündigen Anfahrt trafen sich die 23 Kameraden mit Ehepartnern und Freunden aus Cunnewitz/Schönau und 
32 aus Legelshurst inmitten der fränkischen Stadt. Dort gab es ein fröhliches Wiedersehen und allerlei Deftiges 
und Süßes zur Stärkung. 
 

Am Nachmittag ging es dann gemeinsam zur Wagner-Brauerei nach Kemmern, wo nach einer Brauereiführung 
die Feierlichkeiten im hiesigen Brauhaus begannen. Am Abend wurde durch die Organisatoren Ralf Arbogast 
und Michael Zschieschang an die Anfänge der Partnerschaft, die vorangegangenen Treffen und Unternehmungen 
erinnert und die Bedeutung dieser Verbindung für die Partnergemeinden gewürdigt. 
Dabei wurden auch Gastgeschenke ausgetauscht. Die Cunnewitzer übergaben eine Feuerschale mit Motiven zum 
Jubiläum und als kleine Erinnerung Kugelschreiber mit Gravur des Freundschaftstreffens. Die Legelshurster 
übergaben eine Collage mit Erinnerungsfotos der Höhepunkte der letzten 25 Jahre und zwei Legelshurster Eichen, 
die ihren würdigen Platz an der Feuerwehr in Cunnewitz und in Schönau finden werden. 
Grußworte überbrachten auch der Kommandant der Partnerfeuerwehr Tobias Hirsch sowie die ehemaligen 
Ortsvorsteher Hans Fladt und Frank Scholze. 
Nach einem wunderbaren Frühstück ging es am Samstag zu einer Stadtrundfahrt und -besichtigung, wobei der 
imposante Bamberger Dom mit dem einzigen Papstgrab (Clemens II.) nördlich der Alpen besonders beeindruckte.  
Den Abend verbrachte man im „Sternla“, dem ältesten Wirtshaus der Stadt. Dem Wirtshaus ist auch ein Brauhaus 
angeschlossen, eines von 13 in Bamberg. In 
gemütlicher Runde wurden bis spätabends 
Neuigkeiten und Erinnerungen ausgetauscht, 
das letzte Treffen war ja auch schon 2 Jahre her. 
Am Sonntagvormittag wurde das Feuer-
wehrmuseum in Bamberg angesteuert, wo unter 
Experten gefachsimpelt und viel Historisches 
begutachtet wurde. Danach wurde die 
Heimfahrt angetreten. 
Fazit: Es war wieder einmal ein unvergessliches 
Wochenende mit den Freunden aus Legelshurst. 
Vielen Dank an die Organisatoren Ralf und 
Bianca Arbogast und Michael und Karina 
Zschieschang! Die Pläne für ein nächstes 
Wiedersehen wurden schon geschmiedet. 
 

Frank Scholze               Fotos: Frank Scholze 



 

 

 

 

Weihnachtspäckchenaktion 

Der humanitäre Verein St. Filomena e. V. möchte auch in diesem Jahr wieder Kinder 

und Familien in den Mutter-Kind-Heimen in Dolní Podluží und Jiřetín (Tschechien) 
sowie in der bulgarischen Stadt Razgrad und in den umliegenden Dörfern mit 

Weihnachtspäckchen erfreuen. Der Päckcheninhalt ist hierbei nicht vorgeschrieben.  

 

Möglicher Inhalt: Kakao, Backzutaten, Stollen, Süßigkeiten, Spielzeug, Schreibmaterial usw. 

Sehr hilfreich ist es, wenn das Päckchen mit einem Aufkleber versehen wird;  

z. B. Mädchen 14–16 Jahre oder Junge 0–4 Jahre oder Familie. 

 

Die Päckchen sowie Bettwäsche& Hygieneartikel, werden vom 2.12.2024 bis zum 

5.12.2024 täglich von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Kulturhaus in Schmerlitz 

angenommen. 

Es werden in diesem Jahr keine gebrauchte Kleidung und Schuhe angenommen!  

 

Mit Geldspenden werden zunächst Transportkosten beglichen. Weiterhin möchten wir 

die einzelnen sozialen Einrichtungen unterstützen. 

Eine Spendenquittung wird Ihnen nach Eingang der Spende unverzüglich zugestellt.  

 

Weitere Informationen zu diesem Vorhaben erhalten Sie unter                             

Tel. 0172 / 794 75 22. 

 

Für Ihre großherzige Hilfe möchten wir uns bereits heute ganz herzlich bedanken.  

 

 

 

Gerhard Robel – Vereinsvorsitzender 

 

 

 

 

Volksbank Dresden-Bautzen e.G. 

IBAN DE55 8509 0000 6036 0810 05 

BIC GENODEF1DRS 

Kontoinhaber: St. FilomenaVerein e. V. 

Verwendungszweck:   Hilfsaktion 

St. FilomenaVerein e. V. Towarstwo swj. Filomeny z. t.         
Lindenstr. 11 Lipowy puć 11 

       01920 Ralbitz-Rosenthal     01920  Ralbicy-Róžant 
       Telefon: 03 57 96/ 96 54                                                                                Telefon: 03 57 96 / 96 540 



Schülerzeitung 
 

Sorbische Oberschule Ralbitz 
                                            UNESCO Projektschule 

                                         www.sorbische-schule-ralbitz.de 

Abschlussfahrt der Klasse 10 

Wir, die Schülerinnen und Schüler der 10. Klasse, begaben uns vom 2. bis zum 

6. September auf unsere Abschlussfahrt nach Potsdam. Zunächst führte uns die 

Reise nach Berlin, wo wir das DDR-Museum besuchten. Dort sahen wir viel 

Interessantes aus dieser Zeit. Wir hatten noch ein wenig Freizeit in Berlin, bevor 

wir uns auf den Weg in unsere Jugendherberge in Potsdam machten. Am Abend 

bereitete eine Gruppe unserer Schülerinnen und Schüler 

ein leckeres Abendessen vor. Die Stadt Potsdam 

erkundeten wir am nächsten Tag. Wir liehen uns dazu 

Fahrräder aus und fuhren unter anderem zur „Glienicker 

Brücke“, auf welcher in der DDR-Zeit mehrmals Agenten 

zwischen Ost- und Westdeutschland ausgetauscht 

wurden. Ein weiteres Ziel war das berühmte Schloss 
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Sanssouci. Mithilfe eines Audioguides 

wurden wir durch das Schloss geführt 

und erhielten einen Einblick in die 

unterschiedlich und prachtvoll gestal-

teten Räumlichkeiten des wunder-

schönen Schlosses. Am dritten Tag 

fuhren wir erneut mit dem Zug in die 

Hauptstadt Deutschlands. Dort angekommen besuchten wir die Berliner Mauer. 

Das war für alle ein besonders interessantes Erlebnis. Nach einer kurzen Pause 

folgte eine Führung am und im Reichstag, dem Regierungssitz des Bundestages. In 

einem Vortrag wurden uns der Bundestag sowie auch die Aufgaben der Ministerien 

und des Bundeskanzlers vorgestellt. Ein Highlight war der Ausblick von der 

gläsernen Kuppel des Reichstages auf Berlin. Danach sahen wir uns das 

Brandenburger Tor an. Viele von uns nutzten diese Kulisse für das ein oder andere 

Foto mit Freunden. Unser Abendessen genossen wir im Potsdamer 

Holländerviertel. Für den Donnerstag war eine Kanufahrt geplant. Den ganzen 

Vormittag schipperten wir die Havel entlang. Danach haben wir uns eine verdiente 

Pause in der Jugendherberge gegönnt. Zur Stärkung 

grillten wir ein paar Würste und ließen den Abend im 

fröhlichen Beisammensein ausklingen. Der Finaltag 

unserer Abschlussfahrt startete mit einer weiteren 

Fahrt nach Berlin, dieses Mal jedoch mit Gepäck. Auf 

dem Plan stand der Besuch des „Jumphouse“, einer 

riesigen Trampolinhalle. Wir sprangen um die Wette, 

übten verschiedene Sprünge und hatten dabei viel Spaß. 

Müde, aber voller schöner Erinnerungen an die 

gemeinsame Zeit traten wir die Heimreise an.       

- Text und Bilder: Franziska Gattner – 



(Junior)Landtagswahl: Die Sorbische Oberschule Ralbitz war dabei! 

Das Projekt „Juniorwahl“ fand parallel zur 

Landtagswahl in Sachsen statt. Dies ist eine 

Simulation für Schülerinnen und Schüler der 

Klassenstufen 7 bis 12. Insgesamt nahmen in 

Sachsen 76.658 Schülerinnen und Schüler daran 

teil. An der Sorbischen Oberschule Ralbitz beteiligten sich die 8., 9. und 10. Klasse 

an dieser Wahl. Die Funktion des Wahlvorsitzes übernahm dabei die 10. Klasse. In 

ihrer Verantwortung lagen die Vorbereitung, Durchführung, Auszählung und 

Auswertung der Wahl. In Vorbereitungsstunden auf die Wahl beschäftigten sich 

die Schülerinnen und Schüler mit den Themen „Demokratie“ und „Wahlen“. Zu den 

Inhalten zählten: der Wahlablauf, „Wer darf wählen?“, der Unterschied zwischen 

Erst- und Zweitstimme, Wahlprogramme und Wahl-o-mat. Nach der Wahl wurden 

die Ergebnisse der Juniorwahlen und der Landtagswahlen miteinander verglichen. 

Die Schülerinnen und Schüler erfuhren dadurch auch, welche 

Aufgaben die Gewinnerpartei nach der Wahl hat.  

Vielen Dank an alle mitwirkenden Schülerinnen und Schüler, 

besonders aber an die Klasse 10. Für die Schülerinnen und 

Schüler sowie auch die Lehrkräfte war es eine interessante 

politische Erfahrung. Auch in Zukunft möchten wir uns wieder an 

der Juniorwahl beteiligen.  

    - Text: Christian Gärtner und Mathias Kliemank – 

  

 1. November    variabler Ferientag 

20. November     Buß- und Bettag 

29. November     Winden des Adventskranzes 

Bilder: www.pixabay.de 

INFORMATIONEN – TERMINE – VERSCHIEDENES 



Die Laientheatergruppe Schönau-Cunnewitz 
 

präsentiert Euch  

die Kriminalkomödie 
 

 

Překlepani rentnarjo 

wěd{a sej pomhać! 
 

Sonntag,  17.11.2024  16.00 Uhr   in Schönau* 
Sonntag,  08.12.2024  16.00 Uhr    in Sollschwitz* 
  
Sonntag,  05.01.2025  16.00 Uhr   in Nebelschütz 
Sonntag,  12.01.2025  16.00 Uhr   in Radibor 
Sonntag,  19.01.2025  16.00 Uhr   in Lehndorf 
 
Samstag,  08.02.2025  17.00 Uhr   in Naußlitz* 
Sonntag,  09.02.2025  16.00 Uhr   in Naußlitz* 
    
Samstag,  08.03.2025  17.00 Uhr   in Dreikretscham* 
Sonntag,  09.03.2025  16.00 Uhr   in Dreikretscham* 
 
 
 
*ze simultanym přeCo�kom – mit Simultanübersetzung 



 


